
Vierfache erhöht und die Zahl ihrer Grundorganisationen verdreifacht. 
Die soziale Zusammensetzung der Partei wurde verbessert. Unsere Zei­
tung „El Popular" und die Zeitschrift des Zentralkomitees „Estudios" sind 
wirksame Instrumente, um die Massen zu mobilisieren und zu organisie­
ren, um sie im Geiste des Marxismus-Leninismus zu erziehen. Nach dem 
letzten Parteitag stellt sie sich neue und kühne Ziele: die ideologische 
Gewinnung der Mehrzahl der Arbeiterklasse und die Sicherung der 
Unterstützung der Partei in jeder Fabrik.

Teure Genossen!
Unsere Delegation möchte ihre vollständige Übereinstimmung mit dem 

Bericht eures Zentralkomitees hinsichtlich der Notwendigkeit des Zu­
sammenschlusses der internationalen kommunistischen Bewegung aus- 
drücken. Wir machen die Feststellung des Genossen Walter Ulbricht, daß 
„zwischen den kommunistischen und Arbeiterparteien alle Fragen auf 
dem Wege der gemeinsamen Erörterung und Beschlußfassung geregelt 
werden können und müssen und daß es unzulässig ist, daß einige Partei­
führer, die mit Grundsätzen der gemeinsamen Erklärung von I960 nicht 
einverstanden sind, willkürlich ihre dogmatische Auffassung anderen 
Parteien aufzudrängen versuchen"1, zu unserer eigenen.

Wir sind überzeugt, daß die kommunistische Weltbewegung mit der 
Sowjetunion an der Spitze sich auf der Basis des Marxismus-Leninismus 
erfolgreich weiterentwickeln und verstärken wird.

Deshalb unterstützen wir aus ganzem Herzen die Anregung des Ge­
nossen Chruschtschow, die öffentliche Polemik einzustellen, um günstige 
Bedingungen dafür zu schaffen, daß jede mögliche spätere Konferenz 
weitgehend positiv verläuft. Mit dem Vorschlag des Genossen Chru­
schtschow ist es wiederum die Partei Lenins, die Kommunistische Partei 
der Sowjetunion, die von der gesamten internationalen kommunistischen 
Bewegung anerkannte Avantgarde, die einen Weg zu noch engerem Zu­
sammenschluß unserer Reihen vorschlägt.

Der Sieg des Weltproletariats erfordert obligatorisch die Einheit der 
kommunistischen Bewegung, die Beendigung der öffentlichen Polemik, 
die Einhaltung der Erklärungen von 1957 und 1960, die gemeinsam aus­
gearbeitet wurden.

Diese Einheit ist erforderlich, um den Weltfrieden zu bewahren, um zu 
verhindern, daß die Dogmatiker erneut die Anstrengungen der Sowjet­
union für die Erhaltung des Weltfriedens, die Politik der friedlichen

1 Protokoll der Verhandlungen des VI. Parteitages der SED, Bd. I, S. 67.
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